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1. Vertragsgegenstand 
1.1. Das PV-klar Portal (fortan auch nur „Portal“ genannt) dient 

der softwarebasierten Fernüberwachung von Photovolta-
ikanlagen anhand anlagenseitig bereitgestellter Daten 
über eine Weboberfläche via Internet. Zusammen mit 
dem Vertragsangebot regeln die vorliegenden Vertragsbe-
dingungen die Nutzung des Portals durch den Nutzer. Die 
Beschaffenheit und Funktionen des Portals ergeben sich 

aus der Leistungsbeschreibung. 

2. Geltungsbereich, Rangfolge 
2.1. Vorliegende Nutzungsbedingungen gelten für die Nutzung 

der von der EWE NETZ GmbH, Cloppenburger Str. 302, 
26212 Oldenburg (nachfolgend „EWE NETZ“ genannt), 
über das Internet zur Verfügung gestellten Software PV-
Klar Portal. 

2.2. Allgemeine Geschäftsbedingungen des Nutzers werden 
nicht Vertragsbestandteil, auch wenn EWE NETZ ihnen 
nicht ausdrücklich widerspricht oder der Nutzer in Schrei-

ben auf sie hinweist. Sie gelten nur, wenn ihnen EWE NETZ 
ausdrücklich zustimmt, mindestens in Textform. 

 

3. Vertragsstart und Vertragslaufzeit 
3.1. Der Vertrag kommt mit Absenden der Bestellung über die 

Bestellstrecke auf der Webseite www.ewe-netz.de in Ab-
hängigkeit der Erfüllung der Angebotsvoraussetzungen zu 
Stande (Inkrafttreten). 

3.2. Der Vertrag läuft zwölf (12) Monate ab Inkrafttreten. Er 
verlängert sich anschließend jährlich bis zum Ende des Ka-
lenderjahres, sofern er nicht mit einer Frist von 3 Monat 

gekündigt wird. Der Vertrag kann nach erstmaliger Verlän-
gerung fristgerecht jeden Monat gekündigt werden. 
 

4. Portal Updates 
4.1. EWE NETZ behält sich vor, die Gestaltung und Inhalte des 

Portals ohne gesonderte Ankündigung weiterzuentwi-
ckeln und in diesem Kontext teilweise zu verändern, zu er-
gänzen, oder die Veröffentlichung einzelner Zusatzfunkti-
onen nach einer Testphase zeitweise 

4.2. EWE NETZ trägt dafür Sorge, dass das Portal fortlaufend 

an aktuelle Sicherheitsvorgaben angepasst wird und min-
destens die gesetzlich vorgeschriebenen Sicherheitsstan-
dards erfüllt. 

4.3. Die Zurverfügungstellung der Software beinhaltet auch 
die von EWE NETZ bestimmte Entwicklung und Bereitstel-
lung neuer Programmstände zwecks Anpassung an aktu-
elle Marktentwicklungen und veränderte Sicherheitsan-
forderungen. Nutzerspezifische Entwicklungen schuldet 

EWE NETZ nicht; sie bedürfen gesonderter Vereinbarung.  
 

5. Zur Verfügung stellen des Portals, Nutzungsumfang und -
Beschränkung 

5.1. EWE NETZ stellt dem Auftraggeber das in diesem Vertrag 
benannte Portal für die Vertragslaufzeit via Onlinezugang 
zur Nutzung über das Internet zur Verfügung. Die Nutzung 
des Portals beginnt mit der erstmaligen Bereitstellung des 
Portals durch Einräumung der Nutzungsmöglichkeit (z.B. 
durch Übersendung der zum Log-In erforderlichen Infor-

mationen). 
EWE NETZ räumt dem Auftraggeber gegen Zahlung eines 
Entgeltes ein nicht ausschließliches, zeitlich auf die Lauf-
zeit dieses Vertrags beschränktes, nicht über den Zweck 
des Vertrages hinausgehendes, nicht übertragbares Recht 
ein, auf das Portal unbeschadet der zwingenden gesetzli-
chen Vorschriften gemäß des in diesem Vertrag angegebe-
nen Nutzungsumfangs mittels der von EWE NETZ über-

sandten Log-In-Daten zuzugreifen und gemäß dieses Ver-
trages zu nutzen. 

6. Gegenstand der Nutzung 

6.1. Das Portal wurde für den Einsatz und die Darstellung mit-
tels eines Internetbrowsers entwickelt. Die jeweils letzte 
Version der Webbrowser Google Chrome, Safari, Mozilla 
Firefox oder Microsoft Edge werden als Einsatzbedingun-
gen vorgesehen. Der Auftraggeber trägt dafür Sorge, dass 

er oder seine Kunden diese fachgerechten Einsatzbedin-
gungen herstellen. 

 
6.2. EWE NETZ stellt dem Nutzer die Software zu dessen Nut-

zung via Internet gegen Entgelt zur Verfügung. Die Über-
lassung ist befristet. Der von EWE NETZ geschuldete Leis-
tungsumfang sowie die Beschaffenheit der Software erge-
ben sich aus dem Angebot. Darüberhinausgehende Leis-
tungen schuldet EWE NETZ nicht.   

6.3. EWE NETZ trägt ferner dafür Sorge, dass der Nutzer die 

Software im vereinbarten Umfang nutzen kann. Ausge-
nommen hiervon sind gelegentliche, geplante Wartungs-
arbeiten sowie Nichtverfügbarkeiten aufgrund von Um-
ständen, die außerhalb des Einflussbereichs von EWE 
NETZ liegen. 

6.4. Die Parteien stellen klar, dass der Auftraggeber berechtigt 
ist, das Portal auch zur Be-/ Verarbeitung von Daten von 
mit ihm iSv. § 15 AktG verbundenen Unternehmen zu ver-

wenden. Dem Auftraggeber ist es ferner gestattet, mit ihm 
iSv. § 15 AktG verbundenen Unternehmen, Zugriff auf das 
Portal zu ermöglichen. 

6.5. Des Weiteren ist der Auftraggeber dazu berechtigt, unter-
nehmensexternen Personen, z.B. Beratern, Geschäftspart-
nern, Lieferanten oder für ihn oder für seine verbundenen 
Unternehmen dienstleistende Dritte für die Nutzung des 
Portals zu berechtigen, auch gegen Entgelt, sofern dies der 

Erfüllung eigener Geschäftszwecke dient. Sofern diese im 
direkten Wettbewerb mit EWE NETZ stehen, bedarf die 
Berechtigung derer vorheriger Zustimmung. 

6.6. Sofern der Nutzer schuldhaft gegen die vorliegenden Nut-
zungsbedingungen verstößt, ist EWE NETZ nach vorheriger 
Ankündigung berechtigt, den Zugang zur Software zu sper-
ren. Der vorherigen Ankündigung bedarf es nicht, wenn 
EWE NETZ die dadurch entstehende Verzögerung nicht zu-

mutbar ist. 
6.7. Der Nutzer ist nicht berechtigt von EWE NETZ auf dem PV-

Klar Portal verwendete Marken, Markenelemente oder 
Logos zu nutzen. 
 

7. Nutzungsbeschränkung 
7.1. Der Auftraggeber verpflichtet sich, das Portal vertragsge-

mäß zu nutzen und weder an Dritte (andere Personen als 
die im Rahmenvertrag genannten Berechtigten) weiterzu-
geben, noch sie in sonstiger Art und Weise unbefugten 
Dritten zugänglich zu machen. Der Auftraggeber ist nicht 

berechtigt, das Portal zu „Reverse Engineering“, zu de-
kompilieren, zu disassemblieren, zu modifizieren, zu ver-
vielfältigen oder jeglichen Teil des Portals zu benutzen, um 
eine separate Applikation zu erstellen. 

8. Zugangsdaten 
8.1. Der Nutzer verpflichtet sich, die für die Nutzung von PV-

Klar notwendigen Zugangsdaten gegenüber nicht berech-
tigten Dritten geheim zu halten und die hierfür erforderli-
chen technischen und organisatorischen Maßnahmen zu 
ergreifen. Über die Nutzung von PV-Klar durch unbefugte 

Dritte oder die Möglichkeit der unbefugten Nutzung infor-
miert der Nutzer EWE NETZ unverzüglich. 

9. Vergütung und Zahlungsmodalitäten 
9.1. Die vom Nutzer für die vereinbarten Leistungen geschul-

dete Vergütung ergibt sich aus dem Preisblatt (Anlage 2).  
9.2. Die Abrechnung findet jährlich zum 01.07 statt. 
9.3. Zahlungen werden per SEPA-Lastschriftverfahren eingezo-

gen.  
9.4. Rechnungen werden von EWE NETZ nachprüfbar erstellt 

und unter Einhaltung der umsatzsteuerrechtlichen 

http://www.ewe-netz.de/
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Vorschriften an die vom Nutzer genannte Rechnungsemp-
fangsstelle übersandt. Der Versand erfolgt elektronisch 
(per E-Mail). 

10. Datenschutz / Datensicherheit 
10.1. Sofern es sich bei den zum Zwecke der Vertragsdurchfüh-

rung von EWE verarbeiteten Daten um personenbezogene 
Daten des Auftraggebers, seiner Mitarbeiter oder Beauf-
tragten handelt, verpflichtet sich EWE auf die Einhaltung 

aller diesbezüglicher gesetzlicher/ hoheitlicher Anforde-
rungen, insbesondere der DSGVO und des BDSG.  

11. Nutzungsrechte, Rechte Dritter 
11.1. EWE NETZ räumt dem Nutzer das einfache, nicht aus-

schließliche, nicht auf Dritte übertragbare, nicht unterli-
zenzierbare und zeitlich auf die Dauer des Bestehens des 
Nutzerkontos beschränkte Recht ein, die Software für sei-
nen eigenen Bedarf und für eigene interne Zwecke aus-
schließlich im Rahmen des im Rahmen dieser Nutzungsbe-
dingungen vorgegebenen Einsatzzwecks zu nutzen. Die Er-

bringung von Leistungen mit Hilfe der Software Dritten ge-
genüber ist unzulässig, auch wenn sie nicht gegen Entgelt 
erfolgt. Im Übrigen verbleiben alle Rechte an der Software 
bei EWE NETZ. 

11.2. EWE NETZ stellt die Software frei von Rechten Dritter zur 
Verfügung, die im Widerspruch zu dem Nutzer eingeräum-
ten Rechten und Nutzungsmöglichkeiten stehen. 

12. Geheimhaltung 
12.1. EWE NETZ trägt Sorge dafür, dass sämtliche vertraulichen 

Informationen und Daten des Nutzers streng vertraulich 
behandelt werden. 

12.2. EWE NETZ verpflichtet sich, über alle im Rahmen der Leis-
tungserbringung zur Kenntnis gelangten vertraulichen In-
formationen und Materialien des Nutzers (einschließlich 
mündlich oder fernmündlich gegebener Informationen), 
insbesondere Geschäfts- oder Betriebsgeheimnisse, 
strengstes Stillschweigen zu bewahren und diese weder 
Dritten außerhalb der Leistungserbringung weiterzugeben 

noch auf sonstige Art zu verwerten. Dies gilt auch, wenn 
die Informationen nicht ausdrücklich als geheimhaltungs-
bedürftig oder vertraulich gekennzeichnet sind. 

12.3. Die Geheimhaltungspflichten gelten auch gegenüber Mit-
arbeitern, wenn und soweit die Weitergabe von vertrauli-
chen Informationen an einzelne Mitarbeiter zur Umset-
zung der Datenvisualisierung erforderlich ist. In diesem 
Fall ist der jeweilige Mitarbeiter mindestens vergleichbar 

auf die Geheimhaltung zu verpflichten. Satz 1 gilt entspre-
chend für beauftragte externe Dritte. 

12.4. Die vorstehenden Regelungen zur Geheimhaltung finden 
keine Anwendung auf vertrauliche Informationen, soweit 
diese: 

• ohne Verschulden von EWE NETZ öffentlich bekannt 
werden; 

• auf Grund gesetzlicher oder behördlicher Verpflich-
tungen offengelegt werden müssen, nachdem der 
offenlegungspflichtige Sachverhalt dem Nutzer 
schriftlich angezeigt wurde; 

• unabhängig und selbstständig von EWE NETZ entwi-

ckelt wurden, ohne gleichartige Informationen des 
Nutzers gekannt oder verwendet zu haben; 

• EWE NETZ von einem Dritten ohne Verletzung einer 
Vertraulichkeitsverpflichtung offenbart werden; 

 

13. Ordentliche Kündigung 
13.1. Die ordentliche Kündigung bedarf der Textform (via E-Mail 

an die jeweils von der anderen Partei angegebene E-Mail-
Adresse gesandt). 

13.2. Mit der Beendigung dieses Vertrages erlöschen alle 
Rechte des Auftraggebers zur Nutzung des Portals. 

14. Außerordentliche Kündigung 

14.1. Das Recht zur außerordentlichen Kündigung dieses Vertra-
ges aus wichtigem Grund bleibt unberührt. Ein wichtiger 
Grund zur außerordentlichen Kündigung durch EWE NETZ 
liegt insbesondere vor, wenn 

• der Auftraggeber mir Zahlung seine Gebühren mehr 

als vier (4) Wochen trotz vorangegangener schriftli-
cher Mahnung nach Ablauf der Zahlungsfrist und An-
drohung der Kündigung im Verzug ist oder 

• der Auftraggeber Dritten unberechtigt Zugang zum 
Portal verschafft hat. 

14.2. Eine außerordentliche Kündigung ist darüber hinaus zuläs-
sig, wenn EWE NETZ Kenntnis davon erlangt, dass der Auf-
traggeber oder ein anderer Nutzer die Nutzungsbedingun-
gen verletzt, jeweils wenn und soweit EWE NETZ dies ge-
genüber dem Auftraggeber abgemahnt hat und innerhalb 
einer Frist von zwei (2) Wochen die Verletzung nicht ein-
gestellt. 

14.3. Die außerordentliche Kündigung bedarf für ihre Wirksam-

keit mindestens der Textform (z.B. E-Mail). 
 

15. Haftung 
15.1. EWE haftet bei Verschulden im Rahmen der gesetzlichen 

Bestimmungen auf Ersatz des voraussehbaren Schadens. 
Mit Ausnahme von Verstößen gegen Ziffer 12 ist die Haf-
tung für mittelbare Schäden und Folgeschäden ausge-
schlossen. Folgeschäden in diesem Sinne sind insbeson-
dere, aber nicht abschließend, entgangener Gewinn, Be-
triebsunterbrechungsschäden, Finanzierungsaufwendun-

gen sowie alle sonstigen Schäden, die sich nicht auf den 
Gegenstand des Vertrages selbst beziehen. 

15.2. Abweichend von Ziffer 15.1 haftet EWE NETZ im Falle 
leichter Fahrlässigkeit nur, wenn ein Verstoß gegen eine 
wesentliche Vertragspflicht vorliegt, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages erst er-
möglicht und auf deren Einhaltung der Auftraggeber ver-
trauen darf.  

15.3. Abweichend von Ziffer 15.1 haftet EWE NETZ bei Vorsatz 
oder grober Fahrlässigkeit oder wenn ein Fall zwingender 
Haftung nach dem Gesetz, insbesondere ein Fall einer Haf-
tung nach dem Produkthaftungsgesetz oder der Haftung 
wegen Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit 
vorliegt, unbeschränkt. Die Regelungen über die Beweis-
last bleiben unberührt. 

15.4. Soweit die Haftung von EWE NETZ ausgeschlossen oder 

beschränkt ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung 
der Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeitervertreter, 
Subunternehmer und Erfüllungsgehilfen. 

15.5. Sofern nicht vorstehend etwas Abweichendes geregelt ist, 
ist jegliche Haftung von EWE NETZ ausgeschlossen. Insbe-
sondere ist eine weitergehende Haftung auf Schadenser-
satz – ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur des geltend ge-
machten Anspruchs – ausgeschlossen, insbesondere für 

Schadensersatzansprüche aus Verschulden bei Vertrags-
schluss, wegen sonstiger Pflichtverletzung oder wegen de-
liktischer Ansprüche. 

15.6. Der Nutzer haftet gegenüber EWE NETZ bei schuldhaften 
Verstößen gegen die Nutzungsbedingungen, insbeson-
dere bei vereinbarungswidriger Nutzung des PV-Klar Por-
tals oder der Weitergabe von Zugangskennungen.  

16. Schlussbestimmungen  
16.1. Mündliche Nebenabreden wurden nicht getroffen. Ergän-

zungen und Änderungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit 

der Schriftform. Dies gilt auch für die Änderung dieser 
Schriftformklausel. 

16.2. Rechte und Pflichten aus dieser Vereinbarung dürfen in ih-
rer Gesamtheit nur mit vorheriger schriftlicher Zustim-
mung der anderen Vertragspartei auf Dritte übertragen 
werden. Die Zustimmung zur Übertragung auf konzernver-
bundene Unternehmen gem. § 15 AktG darf nicht unbillig 
verweigert werden. 
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16.3. Sofern der Nutzer Kaufmann im Sinne des HGB, juristische 
Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen ist, ist für etwaige Streitigkeiten aus 
oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag Oldenburg (in 
Oldenburg) ausschließlicher Gerichtsstand. EWE NETZ ist 

berechtigt, auch am Sitz des Nutzers zu klagen. 


